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HAUSHALTSBERATUNGEN IM STADTRAT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

gerade hatten wir bei nasskaltem Wetter das neue Jahr be-
grüßt, schon kehrte der Winter zurück und bescherte uns 
noch einmal eine Ladung Schnee und frostige Temperaturen. 
Gleichzeitig wird eines schon jetzt spürbar: die Tage werden 
wieder länger. Das ist auch gut so, stecken wir doch gerade 
mitten in der fünften Jahreszeit! Neben den vielen Veranstal-
tungen in den Ortsteilen steht für unseren Marktplatz der Hö-
hepunkt am Donnerstag, den 8. Februar an. Dann ist wieder 
unsinniger Donnerstag oder auch Weiberfasching, wo man 
vergnügt von Kneipe zu Kneipe zieht und fröhlich miteinander 
feiert. Doch auch rundum ist Vieles geboten: unser Kinderfa-
sching für die Jüngsten und der Seniorenfasching für die nicht 
mehr ganz so Jungen; Umzüge, Bälle und Partys für jeden Ge-
schmack. Meinen Dank will ich dabei unseren Vereinen, Bei-
räten, Verbänden, Gastronomen und Einrichtungen aussprechen, die in diesem Jahr wieder für ein 
buntes Faschingsprogramm sorgen!

Für den Stadtrat beginnt nun wieder die Zeit der Haushaltsplanungen – hoffentlich weniger när-
risch. Viele Weichenstellungen stehen an, um Hilpoltstein in die Zukunft zu führen. Die Einnah-
men aus Steuern und Abgaben bleiben allenfalls halbwegs stabil, die Zeichen aus Bund und Land 
deuten dagegen klar auf Einnahmenrückgänge hin.

Hilpoltstein wächst und erfreut sich zunehmend auch bei „Rückkehrern“, die für Studium, Aus-
bildung oder Arbeit die Stadt verlassen hatten, wachsender Beliebtheit. Das bedeutet für uns, der 
höheren Nachfrage nach Wohnraum nachzukommen. Häuslebauer werden sich in nicht allzu fer-
ner Zukunft wieder für Bauplätze in Meckenhausen bewerben können. Das erste städtebauliche 
Konzept dazu wurde noch im vergangenen Jahr im Stadtrat vorgestellt.

Mit „HIP für Alle“ hat sich eine private Gruppe gegründet, die generationengerechtes Wohnen 
mit einem neuen Ansatz ermöglichen will. Und schließlich wollen wir auch gemeinsam auf Land-
kreisebene im kommunalen Wohnungsbau vorankommen. Denn uns ist durchaus bewusst, dass 
sich zum einen immer weniger Menschen Wohneigentum leisten können und dass zum anderen 
die Mieten auch hier bei uns immer weiter ansteigen. Längst hat die Frage „Wie können wir uns 
Wohnen leisten?“ breite Teile der Bevölkerung erreicht. Für die Politik auf allen Ebenen – und eben 
auch bei uns – bedeutet das die Pflicht, für bezahlbaren Wohnraum zu sorgen.

Das heißt aber auch, dass wir maßvoll und kritisch mit unseren Einnahmen umgehen müssen 
und uns vielleicht von manchem Wunsch verabschieden müssen. Wir wollen kritisch betrachten, 
welche Projekte für uns überhaupt leistbar sind, ohne unsere Bürgerinnen und Bürger zu sehr zu 
belasten. 



Das bedeutet für uns auch, sich insbesondere die Großprojekte anzusehen: den flächendeckenden 
Glasfaserausbau für das gesamte Stadtgebiet, die Sanierung der Vorburg, unsere Schwimmbäder 
sowie Dorferneuerungen und Radwegebau. Auch für unser Stadtleitbild müssen wir Folgekosten 
bedenken, um die gemeinsam erarbeiteten Maßnahmen dann auch umsetzen zu können.

Auch das wollen wir mit Ihnen bei unseren kommenden Bürgerversammlungen besprechen und 
diskutieren. Los geht es in Hilpoltstein, wo wir erste Informationen zum neuen Stadtleitbildprozess 
teilen und uns besonders mit dem Neubau des Lehrschwimmbeckens der Grundschule auseinan-
dersetzen wollen. Denn auch hier spürt man die Entwicklungen der vergangenen Jahre deutlich: 
Preissteigerungen, Zinserhöhungen, Rohstoffverknappung und der Anstieg der Energie- und Be-
triebskosten führen dazu, dass dieses Millionenprojekt noch einmal neu und kritisch betrachtet 
werden muss. Wir alle wünschen uns Möglichkeiten für unsere Kinder und Enkelkinder, Schwim-
men zu lernen, in der Freizeit baden zu gehen oder auch für Wassersportwettkämpfe zu trainieren. 
Gleichzeitig sehen wir, dass gerade öffentliche Schwimmbäder immer schwieriger zu finanzieren 
und zu unterhalten sind. Ein Blick in unsere benachbarten Landkreise genügt. Daher wünschen 
wir uns Ihre Beteiligung und laden Sie herzlich ein, an unserer Bürgerversammlung teilzunehmen.

Abschließend möchte ich Ihnen noch einen kleinen Ausblick auf den kommenden Monat geben. 
Den Frühling begrüßen wir wieder mit unserem Ostermarkt am 10. März 2024 mit verkaufsoffe-
nem Sonntag und Autofrühling und am 16. März findet unsere Jubiläumslehrstellenbörse statt. 
Bei mehr als 70 Ausstellern können sich unsere kurz vor dem Abschluss stehenden Jugendlichen 
wieder über Ausbildungsmöglichkeiten informieren. Auch wir als Stadt Hilpoltstein sind dabei und 
haben neben der Ausbildung für Verwaltungsfachangestellte auch die zur Fachkraft für Bäderbe-
triebe im Gepäck, wo wir nach Verstärkung suchen. Denn selbst wenn es jetzt noch kalt und nass 
ist, die nächste Freibadsaison steht schon in den Startlöchern.

Mit diesem guten Ausblick wünsche ich Ihnen nun eine fröhliche Faschingszeit und unseren Schü-
lerinnen und Schülern schöne Ferien sowie ein gutes Zwischenzeugnis!

Ihr

Markus Mahl 
Erster Bürgermeister

BÜRGERVERSAMMLUNG IN HILPOLTSTEIN

AUSBLICK IN DEN FRÜHLING


